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IMPULS 
 

 
Liebe Gläubige unserer Wallfahrtskirche St. Maria in der 
Kupfergasse! 
Achtunddreißig Kirchenlehrer gibt es in der Katholischen Kirche, also Heilige, die mit 
ihren Schriften und Lehren einen maßgeblichen Einfluss auf Theologie und Spiritualität 
ausgeübt haben. Der Älteste von ihnen ist Irenäus von Lyon (135-202), die Jüngste 
Thérèse von Lisieux (1873-1897). Der Neueste in diesem erlesenen Kreis ist der engli-
sche Theologe und Kardinal John Henry Newman (1801-1890), der erst im vergange-
nen Jahr vom Dikasterium für die Heilig- und Seligsprechungen zum Kirchenlehrer er-
nannt wurde.  
Am Dienstag, 21. April, wird uns Pfr. Dr. Tobias Schwaderlapp, Diözesanjugendseelsor-
ger und stellv. Generalvikar, diese interessante Persönlichkeit in einem Vortrag um 
19.30 Uhr im Pfarrsaal vorstellen. In seiner Promotion hat sich Pfr. Schwaderlapp in be-
sonderer Weise mit John Henry Newman beschäftigt, der ursprünglich anglikanischer 
Priester und Theologe war und erst im Alter von 44 Jahren katholisch wurde.  
Newman war nicht nur Theologe sondern auch Schriftsteller und Poet. Hier die erste 
Strophe eines seiner bekanntesten Gedichte: 
 

 
 
In Vorfreude auf den Vortrag grüßt herzlich 
Ihr Pastor 
René Stockhausen

 



 
Gottesdienste vom 17.04. bis 26.04.2026 

St. Maria in der Kupfergasse 

 Freitag 17. April  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Pfr. Stockhausen) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren des Hl. Pater Pio (Pfr. Stockhausen) 

 Samstag 18. April 3. Sonntag der Osterzeit 

      Kollekte für den Dom 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfr. Stockhausen) 

     18.00 Uhr  Andacht (Pfr. Stockhausen) 

     18.30 Uhr  VAM (Pfr. Stockhausen) 

 Sonntag 19. April 3. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 
Petr 1,17-21, Ev: Lk 24,13-35 oder Joh 21,1-14 

      Kollekte für den Dom 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt als Dankmesse für die Erstkommunionkinder 
(Pfr. Stockhausen) 

     11.30 Uhr  Hl. Messe (Pfr. Stockhausen) 

     17.30 Uhr  Andacht (Pfr. Stockhausen) 

     18.00 Uhr  Hl. Messe (Pfr. Stockhausen) 

 Montag 20. April  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Pater Min/ P. Josef) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Pater Min/ P. Josef) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Pfr. Stockhausen) 

 Dienstag 21. April  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Pfr. Stockhausen) 

 Mittwoch 22. April  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Offizial Dr. Fabritz) 



   

 Donnerstag 23. April  

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.55 Uhr  Rosenkranz (MC) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Pfr. Stockhausen) 

 Freitag 24. April Hl. Fidelis 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     17.00 Uhr  Aussetzung u. stille Anbetung (Pfr. Stockhausen) 

     18.00 Uhr  Andacht zum Barmherzigen Jesus (Pfr. Stockhausen) 

     18.30 Uhr  Hl. Messe (Pfr. Stockhausen) 

 Samstag 25. April 4. Sonntag der Osterzeit, Hl. Markus, Evange-
list, Fest 

     8.00 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     8.45 Uhr  Beichtgelegenheit (Msgr. Dr. Cüppers) 

     16.30 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfr. Stockhausen) 

     18.00 Uhr  Andacht zum Weltgebetstag um geistliche Berufe 
 (Pfr. Stockhausen) 

     18.30 Uhr  VAM zum Weltgebetstag um geistliche Berufe  
(Pfr. Stockhausen) 

 Sonntag 26. April 4. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 2,14a.36-41, L2: 1 
Petr 2,20b-25, Ev: Joh 10,1-10 

     8.30 Uhr  Hl. Messe (Msgr. Dr. Cüppers) 

     10.00 Uhr  Hochamt zum Weltgebetstag um geistliche Berufe  
(Pfr. Stockhausen) 

     11.30 Uhr  Hl. Messe zum Weltgebetstag um geistliche Berufe  
(Pfr. Stockhausen) 

     17.30 Uhr  Andacht zum Weltgebetstag um geistliche Berufe  
(Pfr. Stockhausen) 

     18.00 Uhr  Hl. Messe zum Weltgebetstag um geistliche Berufe  
(Pfr. Stockhausen) 

 L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 Petr 1,17-21, Joh 21,1-14 
 

Impuls zum 3. Sonntag der Osterzeit 
„Noch einmal“ ist, so meine ich, der Schlüssel zum Verstehen des vorliegenden Textes. 
Eigentlich ist das Johannesevangelium auserzählt. Aber irgendetwas ist in der Ge-
meinde des Johannes passiert, sodass sich Menschen genötigt sahen dem Evangelium 
noch ein Kapitel anzufügen.  
Sieben Jünger Jesu sind auf dem See von Tiberias, also dem See Genezareth. Sie tun 
das, was sie immer schon getan haben. Aber es ist Nacht. Und alle ihre Mühe ist verge-
bens. Dann bricht der Morgen an, und wir dürfen gerne die Assoziation des Ostermor-
gens haben. Es ist wieder Ostern. Aber die Jünger merken nicht, dass Ostern ist. Der 



Auferstandene ist da, aber die Jünger erkennen ihn nicht. Sie sind gefangen in ihrem 
Alltag, in ihrer Erschöpfung und Wirkungslosigkeit. Dann spricht der Auferstandene sie 
auf das an, was ihren fehlt. Nämlich das, was sie wirklich satt macht. Und sie müssen 
ihren Mangel eingestehen. Doch damit lässt der Auferstandene sie nicht alleine. „Auf der 
rechten Seite werdet ihr finden.“ Vielleicht kann man übersetzen mit „Nehmt die rechte 
Haltung ein, dann werdet ihr etwas finden, das euch wirklich nährt.“ Die rechte Haltung? 
In der Haltung Jesu und mit seinem Blick auf die Welt, den Nächsten und auf Gott än-
dert sich alles. Dann ist das Netz nicht mehr leer, sondern übervoll.  
Dann, wie im Traum, wechselt die Szene. Sie sind am Ufer und dort ist ein Kohlenfeuer 
mit Brot und Fisch. Es ist alles da, ja es ist sogar schon alles vorbereitet. Das Mahl steht 
bereit, die Jünger brauchen nur noch Platz zu nehmen. Interessanterweise fordert der 
Auferstandene auf, von den eben gefangenen Fischen zu holen. Es ist alles da und es 
ist alles bereitet, aber ohne unseren Beitrag ist es unvollständig. Unsere Mühe, unseren 
Frust, unsere Sorge, Sehnsucht, unseren Hunger. 
Dann wird die Szene sehr ruhig und still, geradezu andächtig. Keiner wagt zu fragen, 
denn alle wissen. Es gibt Situationen, in denen es keiner Worte bedarf. Im Gegenteil, 
eine Frage, ein Wort würde den Zauber des Momentes zerstören.  
Was auch immer in der Gemeinde des Johannes passiert sein mag. Es war notwendig, 
dass Ostern neu erzählt werden musste. Auch in unserem Leben passiert immer wieder 
etwas Neues. Wir sitzen im Bot unseres Lebens uns mühen uns mit Alltäglichkeiten ab 
und haben doch nichts, was uns wirklich satt macht. Darum ist es nötig, dass wir uns im-
mer wieder neu von Ostern erzählen. Uns daran erinnern, dass der Auferstandene da ist 
du uns sieht. Dass er uns auffordert die rechte Haltung einzunehmen. Dass er uns ein-
lädt mit ihm das Mahl des Lebens zu feiern. Und dass wir eingeladen sind am Kohlen-
feuer Platz zu nehmen.  
Thomas Zalfen  
(Pastoralreferent / Begleiter d Gemeinde St. Maria in Lyskirchen) 
in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte 
 
Herzliche Einladung zum nächsten Vortrag am 21.04.2026 mit Pfr. Dr. Tobias 
Schwaderlapp um 19:30 Uhr im oberen Pfarrsaal Thema: "John Henry Newmann- 
der neueste Kirchenlehrer“ 
KONTAKTDATEN  
Pfr. René Stockhausen, 
Schwalbengasse 1, 50667 Köln 
Per Mail unter rene.stockhausen@erzbistum-koeln.de 
Tel. 0173/255 55 13 
Telefonisch erreichbar sind wir unter Telefon: 0221-2576237  
per Mail unter: st.maria-kupfergasse@katholisch-in-koeln.de 
Unsere Internetseite ist erreichbar unter: www.kupfergasse.de 

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG 

9-11.30 UHR 9-11.30 UHR 9-11.30 UHR ----- 
14-17UHR 

GESCHLOSSEN 
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